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Z n t e l l i g e n z - B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Nottenvurg, Nagold und Horb.
Im Verlag bei Wllh . Heinr . Schramm.

Nro . 9 . Freitag den zi . Januar 182z.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen ; Keine.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Böblingen.

Holzgerlingen,  Oberaml Böblin
gen . ( Jahrmarkt .) Dis Gemeinde Holz¬
gerlingen hat die Erlaubniß erhallen , einen
Vieh - und Krämer - Markt , zu dessen glb-s
Haltung sie schon früher berechtigt gewesen,
der aber seit mehreren Jahren nicht mehr
abgehalten worden ist , auf Donnerstag
nach dem Sonntag Lätare verlegen zu dür¬
fen . Dieser Markt wird Heuer am 13. März
erstmals abgehalten werden , und wird
dieses um deswillen zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht , weil der Markt nicht in allen
heurigen Kalendern angezeigt ist.

Zugleich wird beigesrzt , daß in den
ersten 3 Jahren von den Feilhabenden auf
dem Vieh - und Krämer - Markt kein Stand-
Geld eingezogen werde.

Den 20 . Januar 1823.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Verschollener . ) Mi¬

chael Kuhn , gewesener Bürger und Bauer
zu Walddors , ist schon längst verschollen,
und von seiner Geburt an sind bereits über 70

Jahre verflossen . Bei seiner Entfernung von
Walddort har derselbe 2 leibliche Kinder
Hintertassen , welch« noch am Leben sind,
und welchen auf allerhöchste Erlaubniß ä . ä.
22 . Jul . 1Ü17 bereits daö Vermögen des
Verschollenen gegen Caution ausgefolgt
worden ist. Uni nun zur definitiven Ver-
-sheiiung des VerZ'zöĝ H. sch.r -irsr^ zu kön¬
nen , wird Michael Kuhn , oder fern« et«
waigen weirere Leibeö - Erben autgesoidert,
sich innerhalb yo Tagen bei K. ObciamtS-
Gericht Tübingen zu melden , widrigen¬
falls nach Verfluß dieser Zeit den demeld-
ten Erben das Vermögen definitiv wird
überlassen werden.

Der 2ö Januar 1Ü23.
K. Oberamts - Gericht.

Tübingen. (Verschollener .) Johan¬
nes Pfingfttag , gebürtig von Walddorf,
Tübinger Oberamts , ist schon längst ver¬
schollen , und von seiner Geburt an sind
schon mehr als 70 Jahre verflossen . Am
13 Aug . 1810 wurde erlaubt , das Ver¬
mögen unter die Präsumtiv - Erben des Ver¬
schollenen , nemlich an ein« damals noch
lebende Schwester , und an die Kinder 2
bereits verstorbener Geschwister gegen Cau-
tion zu vertheilen . Der Verschollene, oder



seine Leibes - Erben werden nun aufgefor-
den , sich innerhalb 90 Tagen von jezt an,
bei K. Oberamts - Gericht Tübingen zu
melden , widrigenfalls das Vermögen beste
nitiv vertheilt werden wird.

Den Lö. Januar 1823.
K . Oberamtsgericht.

Ueber den Nachlaß deS Verstorbenen
Herkules David Hennenhofer Handelsmann
ist durch Beschluß des Oberamrv - Gerichts
vom i4 . d. -M . der Gannl erkannt worden.
Die Liquidation der Schulden verbunden
mit demVerfuche eines Nachlaß » Vergleichs
wird

Donnerstag den 6. März d. I.
Vormittags y Uhr

auf dem hiesigen Ralhhaufe vorgenommen
werden , wobei die sämmtlichen Gläubiger
des Hennenhofers entweder persöhnlich oder
durch genugsam Bevollmächtigte zu erschei¬
nen , ihr « Forderungen gehörig zu liqui-
diren , und sich über «inen Nachlaß - Ver¬
gleich zu erklären haben.

UebrigenS wird bemerkt , daß das Ac,
tiv - Vermögen nur — 474 fl. 45 kr., die
bis jezt bekannten Schulden hingegen —
2,346 fl . 7 kr. betragen , und unter den
Schulden — 430 st. 51 kr. Bevorzugte bei
griffen seyen , daß also diejenigen , wel¬
ch« kein besonderes Vorzugs - Recht anzu¬
sprechen haben , wohl daran thun werden,
wenn sie stillschweigend auf ihre Forde¬
rungen Verzicht leisten . Die Nichterschei¬
nenden werden durch das in der nächsten
Gerichts - Sizung auszusprechende Erkennt-
niß von der Masse ausgeschlossen werden.

Den LS. Januar . 1823.
K. Oberamtögericht

Walddorf . Oberamrs - Gerichts Tü¬
bingen . ( Schulden - Liquidation .) Ueber
das Vermögen deS verstorbenen Jacob Laib
von Walddorf ist der Gannt oberamts-
grrichtlich erkannt , und zur Liquidation der
Forderungen der Gläubiger und zur Aus -»
führung ihrer Vorzugsrechte , Dienstag den
25 . Februar d. I . anderaumt worden :

Es werden deswegen die Gläubiger des
Laib aufgefordert , an gedachtem Tage,
Mörgens ö Uhr entweder in Person , oder
durch gehörig Bevollmächtigte , auf dem
RathhauS zu Walddorf sich einzufinden,
und ihre Forderungen und deren Rechte ge,
hörig darzulhun.

Dabei wird jedoch bekannt gemacht,
daß die ganze Verlassenschaftsmasse deS
Laib L3 st. 26 . kr. beträgt , worunter un»
gefähr die Helft « in Eompetenzstücken der
W ' ttwe besteht , und die bekannten Schul¬
den sich auf 107 fl. 16 kr. belaufen , dag
die Wittwe ihre weiblichen Freiheiten in
Anspruch genommen hat , und ihr in 362 fl.
bestehendes Heurathgut zurückfordert , daß
deswegen kein Gläubiger , der nicht auf
Lockerung in die I . oder H . Klasse An,
spruch hat , sich Hoffmrng 'lzur Befriedigung
machen darf.

Den L3. Jan . 1823.
K. Oberamts - Gericht.

Oberamtsgericht Rottenburg.
Rottenburg. (Aufrufwegen Stra¬

ßen - Raubs . ) Johannes Sautter Weyh-
rauchhändler von Blomberg bei Donau-
eschingen soll nach einer von ihm dem Ad-
lerwirth Thalmuler in Dettingen gemach¬
ten Erzählung am 15. d. M . Abends auf
dem Wege von Hechingen nach Rottenburg



im Walde zwischen Bodelshausen und .Det,
tingen von zwecn Männern in Baiiren,
Kitteln angefallen und seines bey lich 8"
habken Geldes düs in 60  fl . befanden sep
_beraubt worden sepe. Johannes Saur,
ter hat sich aber ohne non dem erlittenen
Raubeine Anzeige zu machen , ans tziH-
ger Gegend emfernt , und die bisherigen
LemüHu -'igen , ihn herbeizuschaffen , blie¬
ben fruchtlos . Man fordert deswegen den
angäblichchcraubten Johannes Lautier auf

Viesern Weg des öffentlichen Aufrufs auf,
sich unverzüglich beimtterzcichnrtcr Gerichts,
Stelle — gegen Ersatz der Kosten — ein,
zufinden , damit er über daS an ihm ver»
übte Verbrechen vernommen , den Thätern
weiter nachgeforscht , und ihm wo möglich
zu seinem geraubten Geld wieder verhol,
fen werden kann.

Den 25 . Jan . 1823.
K . Oberamts - Gericht.

Obcrzollamt Tübingen.
^Da zur Anzeige gekommen ist , daß die

- - nach den Frachtbriefen als Transit - Gut
deklarieren Maaren hie und da von den
Frachtführern auch an solchen Orten , wo
sich keine Oberzoll , Aemter befinden, abge,
laben , und den städtischen Wagämtern zur
Weiter - Beförderung übergeben werden,
nach den König !. Zoff - Verordnungen aber
die Verladung und Lagerung der zum di,
rekten Transit , zur Spedition oder zum

Zwischenhandel bestimmten ausländischen
Maaren nur an solchen Orten Mäßig ist,
wo öffentliche Lagerhäußer und Oberzoll,
Äemter bestehen ; so werden die K. Ober,
zoll - Beamten angewiesen , auf die Abstel¬
lung jener Unregelmäßigkeiten , welche au,
grnscheinli 'ch auf die Umgehung deS>Zolls

berechnet sind , -mit aller Aufmerksamkeit
hlnzurvirken , und den Frachtführern bekannt
zu machen , daß nur an folgenden Orten,
unter der Aufsicht der Zoll - und WaghauS,
Ofsicialen , Transit - Güter .«gelagert und
verladen werden dürfen:

Balingen , Diberach , Empfingen , Calw,
Cannstadt , Crailsheim , Ebingen , El !»
Wangen , Eßlingen , Frcudensiadr , Frie»
drichShafen , Gmünd , Hall , Heilbronn,
Heidcnheim , Jßny , Künzelsau , Men¬
gen , Mergentheim , Münsingen , Ne,
reSheim , Ravensburg , Reutlingen,
Roltwcil , Schramberg , Sulz , Stutt,
gart , Tübingen , Tuttlingen , Ulm und
Wangen.

Von allen angeblichen Transit - Waare»
hingegen , welche vom Auslande an Wag,
Aemter oder Privaten in anderen — als
den obengenannten — inländischen Orten
versendet werden , ist der Einfuhrzoll so,
gleich bei deren Eingang in daS Land zu
erheben.

Die K . Oberzoll - Aemter haben sich
hiernach , bei Vermeidung des Ersatzes des
nicht erhobenen EingangSzolls , genau zu
achten , und deshalb auch den betreffenden
Untcrzellcrn dir nöthige Weisung zu «r^
th eilen.

Stuttgart , den 4. Jan . 1823.

Cameralamt Rottenburg.
Rottenburg.  Dienstags den 4ten

Febr . Vormittags io Uhr wird bei der
Unterzeichneten Stelle ein Akkord über die
Lieferung von ohngefähr — 44 Fuder 12
Bund Dinkelstroh mit und ohne Beifukw
nach Dcbenhaußen , im öffentlichen Abstrich
vorgenommen werden.

Den 87 » Januar rL25.
K. Kamrralamt.



Rottenburg . Die Unterzeichnete
Stelle verkauft Zeh.end - und Gült - Din¬
kel vom Jahrgang 1821 aus freier Hand;
welches hiemit nochmals bekannt gemacht
wird.

Den 27 . Januar 1Ü2Z.
K. Kameral - Amt.

Pfrond orf,  Tübinger Ober -Amts.
(Schaafwaidr - Verleihung .) Die hiesige
Schaafwaide wtrd an folgendem Tag wie»
der auf ein Jahr in Afterpacht , verliehen
werden . Die Waide erträgt ISO bis 200
Stück Schaafe , so wird hiemit bekannt
gemacht , daß die Verleihung Dienstag den
ll . ' Febr . d. I . auf dem hiesigen Rath¬
haufe in Pfrondorf vorgenommen wird.
Die Liebhaber wollen sich an gedachtem
Tag dabei einfinden , und die weitere Be¬
dingungen bei der Verleihung vernehmen.

Den 27 . Jan . 182Z.
Schultheißen Amts - Verweser

Schaal.
Die Gemeind ' Glatt , Fürstlich Hohen-

zoller ' scher Herrschaft wird am 8. künftigen
Monats ihre Schaafwaide , worauf 150
Stück getrieben werden können , auf4 Jahre
verpachten.

Sacht - Liebhaber können sich an gedach¬
tem Tag ui)/ Orr Morgens 9 Uhr in der
Oberamts <Kanzley einfinden , haben sich
aber mit glaubwürdigen Vermögens - Zeug¬
nissen auszuweifen.

Glatt , den 23 . Jan . 1323.
Hochfürstlich Hohenzoller ' ftheS

Oberamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Dem Christoph Lösch,

Weingärtnrr , ist zum Verkauf anögeietzt,
Viertel Weinberg und Vorlehen im

Urschrein . Die Liebhabers mögen sich am

löten Februar Nachmittags 2 Uhr auf
dem Rathhaus einfinden.

Den Lösten Januar i62Z.

Tübingen.  Von Obrigkeit wegen
ist zum Verkauf ausgefezt , des Georg
Httnrich Reiß , Buchdruckers ganze Be-
haußung sammt Küchengarten , im Rüben¬
loch , die Liebhaber tonnen sich am 20tcn
Febr . Nachmittags 2 Uhr auf dem Nach¬
halls einfinden.

Den 26 . Jan . 162Z.

kTübingen. (Verlorenes . ) Von
Hirschau bis Tübingen wurde ein mit Per¬
len gestickter Tabaks - Beutel , woran d-r
Name befindlich ist , verloren , der redliche
Finder wolle solchen gegen ein Douxer ent¬
weder an Hrn . Heckenhauer in der Osian-
derfchen Buchhandlung , oder bei Ausge¬
ber diß Blatts abgeb -n.

Den 27 . Jan . 1623.

Anzeige von Gebohrnen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Gcborne:

Den 3. Jan . Hrn . Registrator Gebhartem
Mädchen.

— 14. — der Schaubin , led . ein Knabe.
— 17 . — Hrn . Buhler , Gastgebet zur Kro¬

ne , ein Knabe.
— 20 . — dem Weing . Waiblinger einMäd.
—. — — dem Schmid Vohle ein Knabe.

Gestorbene:
Den 24 . Jan . Maria Dorokh . Osiander -

im Spital , starb an Abzehrung , alt
74 Jahr.

— 26 . — Judiths Kuppinger,Schnilders-
Wittwe , starb am Schlagstuß , alt
66 Jahr.
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